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1. Anlass und Aufgabenstellung

Seit den alarmierenden Berichten der Krefelder Insektenforscher über massive Rückgänge
bei der Arten- und Individuenzahl von Insekten (HALLMANN et al. 2017) sind auf Bundes-
und Landesebene, aber auch in den Kreisen und Städten verschiedenste Initiativen entstan-
den, um dem Insektensterben entgegenzuwirken.

Der Planungs- und Umweltausschuss des Kreistages im Rhein-Kreis Neuss hat im Februar
2019 die Bildung eines Aktionsbündnisses für Insekten (ABI) beschlossen. In diesem
Bündnis mit einer Vielzahl von Akteuren sollen die vielfältigen Einzelmaßnahmen erfasst und
vernetzt werden. Neben dem Erfahrungsaustausch gilt es, bereits begonnene Maßnahmen –
auch vor dem Hintergrund von Best-Practice-Beispielen – zu bewerten und ggf. Leitlinien für
den Insektenschutz im Kreisgebiet und in den Kommunen zu entwickeln.

Im Mai 2019 unterzeichneten die Bürgermeister*Innen der acht kreisangehörigen Kommunen
eine Deklaration „Aktionsbündnis für Insekten im Rhein-Kreis Neuss“ und erklären darin:

„Der Einsatz für den Erhalt und die Förderung der Insektenvielfalt und der Insektenhäufigkeit ist für
die Städte und Gemeinden und den Rhein-Kreis Neuss eine aktuelle Herausforderung und hat für
die unterzeichnenden Kommunen eine hohe Bedeutung bei Entscheidungsprozessen. Die Kommu-
nen setzen sich dafür ein, im Rahmen ihrer Möglichkeiten Maßnahmen im Sinne der Erhaltung und
Förderung der Insektenvielfalt und der Vorkommen von Insekten zu ergreifen.

Gemeinsam mit dem Rhein-Kreis Neuss werden Wege gesucht, die Insektenvielfalt und Insekten-
vorkommen zu fördern und zu entwickeln. In diesem Bündnis sollen Erfahrungen und Strategien
zum Thema Insektenschutz und Entwicklung von Lebensräumen für Insekten ausgetauscht und
gemeinsame Wege zur Umsetzung von Maßnahmen und in der Öffentlichkeitsarbeit gefunden und
begangen werden.“

Diesen gemeinsamen Prozess der acht Kommunen im Rhein-Kreis Neuss zum Insekten-
schutz zu strukturieren, zu moderieren und wissenschaftlich zu begleiten, war Gegenstand
eines Auftrags an das Büro Kessler & Co. aus Mülheim an der Ruhr vom 09.07.2019.

Im Dezember 2019 wurde dann ein Bericht vorgelegt, der die Ergebnisse der Ortstermine,
Gespräche und Analysen in den Kommunen zusammenfasst und einen konkreten Maßnah-
menkatalog (Toolbox) für verschiedene Handlungsfelder beinhaltet, der auch Erkenntnisse
und Best-Practice-Beispiele anderer Regionen berücksichtigt (KESSLER & Co. 2019).

In diesem Bericht wurden auch weitere Vorhaben und Initiativen der Kommunen im Rhein-
Kreis Neuss dargestellt, mit denen der Prozess im Jahr 2020 fortgesetzt werden sollte.

Bedingt durch die Corona-Krise, die bereits im Frühjahr 2020 zu einem mehrmonatigen
Lockdown führte, blieben gemeinsame Aktivitäten des Aktionsbündnisses zunächst aus. Un-
abhängig davon konnten aber verschiedene Maßnahmen in den Kommunen fortgeführt oder
neue Maßnahmen initiiert werden.

Im August 2020 sind die „Kreisbauernschaft Neuss-Mönchengladbach (e. V.)“ und die „Kreis-
jägerschaft Neuss (e. V.)“ dem Aktionsbündnis für Insekten beigetreten. Bereits im Berichts-
jahr 2019 und verstärkt auch im Frühjahr und Sommer 2020 hat es schon Maßnahmen sei-
tens der Landwirtschaft und der Kreisjägerschaft zum Insektenschutz gegeben. Dabei han-
delte es sich vornehmlich um Anlagen von Blühstreifen und Blühflächen, aber auch um soge-
nannte Schwarzbrachen.
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Da sich angesichts der fortdauernden Corona-Krise auch für den Herbst 2020 keine Möglich-
keiten für gemeinsame Workshops oder Ortstermine der Mitglieder des Aktionsbündnisses
abzeichneten, wurde das Büro Kessler & Co. am 07.08.2020 beauftragt, mit einer erneuten
Umfrage bei den Kommunen den Sachstand abzufragen sowie in einer kleinen Arbeitsrunde
mit den Vertretern der Landwirtschaft und der Jagd deren Aktivitäten zu erfassen.

Diese Daten sollen ausgewertet und in einem Sachstandsbericht 2020 für das Aktionsbünd-
nis Insektenschutz im Rhein-Kreis Neuss zusammengestellt werden. Darin fließen auch neu-
ere Erkenntnisse zum Stand des Insektensterbens auf Bundes- und Länderebene sowie
Best-Practice-Beispiele ein, um dem Insektensterben entgegenzuwirken.

Wegen der eingeschränkten Arbeits- und Kommunikationsmöglichkeiten und der anderweiti-
gen Belastungen in der kommunalen Verwaltung konnten die Rückläufe der Fragebögen
nicht in dem zeitlichen Rahmen erfolgen, wie dies der Auftrag an das Büro vorsah, sodass
die letzten Informationen am 21.12.2020 eintrafen.

Der vorliegende Bericht stellt die Aktivitäten und Erkenntnisse aus 2020 dar und eröffnet Per-
spektiven für Projekte und Maßnahmen im Jahr 2021.
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2. Insektenschutz im Rhein-Kreis Neuss – Status 2020

2.1 Aktivitäten des Kreises

Pilotprojekt des Rhein-Kreis Neuss

Aufwertung der Wegeraine des Landschaftsplans als Lebensraum für Insekten

Ausgangssituation /Entwicklungspotential

Im Zuge der Realisierung der Entwicklungsfestsetzungen des Landschaftsplanes des Rhein-
Kreis Neuss sind eine Vielzahl von Wegesäumen angelegt worden, um dieses typische Bio-
topelement wieder vermehrt, insbesondere in die Lößbördelandschaft des Kreises einzubrin-
gen. Die Flächengröße dieser Wegesäume beträgt derzeit ca. 133.000 Quadratmeter. Diese
bis zu 5 m breiten Wegeraine wurden gemäß den Festsetzungen des Landschaftsplans aus
der landwirtschaftlichen Nutzung genommen und haben sich durch Selbstbegrünung oder
Einsaat entwickelt. Die Flächen werden derzeit im Rahmen der Unterhaltungspflege des
Kreises einmal im Spätsommer gemäht. Die Wegeraine besitzen aufgrund ihrer Lage in der
freien Feldflur recht nährstoffreiche Bodenverhältnisse und weisen aktuell einen überwie-
gend grasdominierten Charakter auf.

Projektbeschreibung

Vor dem dargelegten Hintergrund und den finanziellen Möglichkeiten im Rahmen der für das
Aktionsbündnis Insekten bereitgestellten kreiseigenen Mittel soll das hohe Entwicklungspo-
tenzial der Flächen für den Schutz und die Entwicklung der Insekten sowie allgemein zur
Steigerung der Biodiversität der Ackerfauna und –flora genutzt werden. Dabei sollen zu-
nächst im Rahmen eines Pilotprojektes beispielhafte Entwicklungsmaßnahmen an ausge-
wählten Wegerainen durchgeführt und deren Wirkung im Sinne eines Monitorings evaluiert
werden.

Die Projektentwicklung wird von der Biologischen Station im Rhein-Kreis Neuss begleitet. Ein
Austausch ist insbesondere auch mit den Partnern des Aktionsbündnisses aus der Landwirt-
schaft und Jägerschaft vorgesehen.

Die Projektlaufzeit beträgt 3 Jahre, projektverantwortlich ist die Freiraum- und Landschafts-
planung im Amt 61 des Kreises.

Maßnahmen in 2020 / 2021

Für die Durchführung der Entwicklungsmaßnahmen des Pilotprojektes wurden breitere We-
geraine an landwirtschaftlich genutzten Flächen mit einer möglichst strukturreichen Land-
schaft im näheren Umfeld ausgewählt. Es sind fünf Standorte mit jeweils ca. 1.000 m² gro-
ßen Teilabschnitten:
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Nördlich Ilverich (Meerbusch) Bei Pferdsbroich (Korschenbroich)

Südl. Büttgen (Kaarst) Südl. Ramrath (Rommerskirchen)
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